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DÜSSELDORFER KULTUR

Kul tur wür de uns jetzt gut tun

Fo to: Lars Heid rich

VON STE FAN JÜR GING

Fast ein Jahr oh ne Zu schau er, ich hät te vor ei nem Jahr nicht ge glaubt, dass so et was mög lich wä re. Ei ne gan ze Bran che oh ne Ar -
beit – wie soll das ge hen? Es geht nicht. We der für die Be tei lig ten, die vom Büh nen zau ber le ben, noch für die je ni gen, um die es
ei gent lich geht: un ser Pu bli kum. Die Büh nen des Lan des sind der Fla schen hals der Na ti on, das ha ben wir in den zu rück lie gen -
den Mo na ten ge lernt. Wir ha ben in die ser Zeit un se re ge dul di ge und ver ständ nis vol le Kund schaft noch ein mal mehr schät zen
ge lernt – vie len, vie len Dank für die gu ten Wün sche und die auf rich ti gen Nach fra gen zu un se rer Si tua ti on! Wir le ben noch. Und
re no vie ren viel. An Stel len, die man nicht se hen kann, die al te Lei er in Thea tern. Es kos tet viel Geld, aber kei ner sieht et was da -
von.

Ste fan Jür ging vor dem Sa voy-Thea ter an der Graf-Adolf-Stra ße.

Gast bei trag Der Sa voy-Chef Ste fan Jür ging schreibt im „Blick in die Zu kunft“, die Mit ar bei ter des
Thea ters schwank ten zwi schen Lan ge wei le und Angst. Kei ner wis se, wie die Welt nach Co ro na aus se‐ 

hen wer de. Da bei kön ne Kul tur ge ra de jetzt für Dy na mik in der Ge sell schaft sor gen.

Vie le Künst ler mel den sich. Nach denk lich oder auch zwei felnd. Wann se hen wir uns wie der? Kom men die
Leu te wie der ins Thea ter? Bin ich noch krea tiv? Die Künst ler ver mitt ler – das sind die je ni gen, die sich um
die Ver wirk li chung des Auf trit tes küm mern – sind am En de ih rer Kraft. Das ste te Ver le gungs cha os hat
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IN FO

Thea ter an der Graf-Adolf-Stra ße

sei ne Spu ren hin ter las sen. Die meis ten von die sen Agen ten, wie auch vie le an de re Tä ti ge im Kul tur be ‐
trieb, fal len in die se son der ba re Schub la de, auf der „so lo selbst stän dig“ steht und für die an schei nend ei ne
Un ter stüt zung sei tens der Po li tik schwie rig zu or ga ni sie ren ist.

Da zu ha ben die se selt sa men Zei ten ein Ta bu in un se rem Ge wer be ge bro chen, näm lich das an dau ern de
Ab sa gen und Ver le gen-Müs sen. Bis zum 13. März 2020 un denk bar. Frü her wur de um je den Abend ge ‐
feilscht, obers te Prio ri tät war stets „der Lap pen geht hoch“. Heu te sind wir weit ent fernt da von.

Die Mit ar bei ter des Thea ters os zil lie ren zwi schen Lan ge wei le und Zu kunfts angst. Wer kann es ih nen ver ‐
den ken? Nach der Pan de mie wird es in un se rer Bran che si cher nicht leich ter wer den. All un se re Zu lie fe ‐
rer ha ben gro ße Pro ble me. Der Ca te rer hat zu ge macht und sich nach Thai land ab ge setzt, die Ho tels sind
zu oder lau fen auf Schmal spur. Vie le Aus hil fen ori en tie ren sich an der wei tig, man kann es ih nen wirk lich
nicht übel neh men.

Im Som mer 2020 konn ten wir ab En de Ju li bis Mit te Ok to ber wie der spie len, mit durch ge hen der Mas ken ‐
pflicht und sorg fäl ti gem Ein- und Aus lass ma nage ment. In die ser Zeit hat sich bei uns kein Zu schau er in fi ‐
ziert. Ich möch te jetzt nicht grund sätz lich kri ti sie ren, dass al le zu sein sol len, weil eben al le zu sein müs ‐
sen, fin de aber schon, dass uns mehr Fle xi bi li tät viel leicht et was mehr Dy na mik in die Ge sell schaft spü len
wür de, und dort könn te Kul tur doch als Heils brin ger für bes se re Ge sell schafts lau ne und In spi ra ti on im
All tag agie ren, mit ga ran tiert co ro na the men frei en Büh nen pro gram men. Un ver ständ lich das nie der säch si ‐
sche Mo dell, wel ches Knei pen und Re stau rants ab In zi denz wert 50, Thea ter, Mu se en und Ki nos aber erst
ab In zi denz wert 25 wie der öff nen möch te. Mu se en und Thea ter müs sen öff nen, wenn Gas tro no mie auch
wie der öff net, nicht spä ter.

Beim der zeit lang sa men Impf ver lauf ist die Ge fahr, wie der um in den zigs ten Lock down nach ei ner Lo cke ‐
rung zu ge ra ten, wahr schein lich eher groß. Da bei sind sub ven tio nier te In sti tu tio nen noch in ei ner ent ‐
spann ten Si tua ti on, pri va te und/oder um satz schwa che Büh nen und Ver an stal ter ge ra ten zu neh mend un ‐
ter Druck. Ge impft oder nicht ge impft? Haupt sa che, es kom men über haupt mal wie der Leu te ins Thea ter.
Wer weiß schon, wie sich die kul tu rel le Land kar te Eu ro pas und der Welt ver än dern wird, wenn es wie der
mög lich ist zu spie len? Wer den wir in ter na tio na le Stars in dem Ma ße wie der se hen wie bis her?

Un se re Bran che ist wäh rend der Pan de mie zum ers ten Mal über haupt als Wirt schafts zweig wahr ge nom ‐
men wor den, al ler dings ist es noch ein lan ger Weg, der Öf fent lich keit klar zu ma chen, dass Büh nen und
Ver an stal tun gen in Deutsch land wirt schaft lich durch aus mit der Au to mo bil bran che zu ver glei chen sind.

Wor auf wir uns aber wirk lich freu en dür fen: Rai nald Gre be kommt hof fent lich im Au gust 2021 zu uns. Und
Jo sef Ha der. Er kommt im No vem ber 2022, dann aber be stimmt!
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in fo@ sav oyth eate r. de

www. savoy- theater. de

Au tor Ste fan Jür ging ist In ha ber und Be trei ber des Sa voy-Thea ters.

Adres se Graf-Adolf-Stra ße 47, 40210 Düs sel dorf, Te le fon 0211 8308900, E-Mail-Adres se:

mailto:info@savoytheater.de
http://www.savoy-theater.de/

